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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Günther Schmidt 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

mit dem Februar ist das neue Jahr nun richtig bei uns an-

gekommen. Ich wünsche Ihnen allen auf diesem Wege 

noch ein gesundes und glückliches 2026! 

 

Die ersten Wochen waren bereits geprägt von wichtigen 

Weichenstellungen für unsere Gemeinde. Besonders be-

schäftigt unser Rathaus derzeit die bevorstehende Kom-

munalwahl: Im Markt Oberelsbach wird ein neues Gremi-

um gewählt.  

Es freut mich sehr, dass in allen Ortsteilen Nominierungs-

veranstaltungen stattgefunden und sich überall Bewerbe-

rinnen und Bewerber gefunden haben, die sich als Markt-

gemeinderätin bzw. Marktgemeinderat zum Wohle unserer 

Gemeinde einbringen möchten. Die Demokratie lebt bei 

uns vor Ort – durch Beteiligung und Engagement. Dafür 

bin ich sehr dankbar! 

2026 wird auch für unsere ganze Region spannend. Wir 

wählen am 8. März eine neue Landrätin bzw. einen neuen 

Landrat, welche künftig die Geschicke des Landkreises 

Rhön-Grabfeld verantwortet. Die fünf Kandidaten haben 

sich einiges einfallen lassen, um sich bei den Bürgerinnen 

und Bürgern vorzustellen und ins Gespräch zu kommen. 

Nutzen Sie diese Möglichkeit und machen Sie sich selbst 

einen Eindruck.  

Weitere Hinweise und Informationen zur Kommunalwahl 

finden Sie in dieser Ausgabe auf den Seiten 5 bis 7. 

 

Neben dem Thema Wahl arbeiteten die Verwaltung und 

der Marktgemeinderat intensiv an der Haushaltsplanung 

und an der Koordinierung der Termine für das neue Kalen-

derjahr. Beides ist eine anspruchsvolle, aber notwendige 

Grundlage, damit Projekte verlässlich geplant und sinnvoll 

aufeinander abgestimmt werden können. Ziel ist es, die 

vorhandenen Mittel verantwortungsvoll und weitsichtig 

einzusetzen. Der kommunale Haushalt soll in der Februar-

Sitzung des Marktgemeinderates thematisiert und verab-

schiedet werden.  

 

Ich möchte an dieser Stelle meinen Dank an unser kom-

munales Bauhof-Team aussprechen.  

Das Sturmtief Elli hat Anfang Januar die Menschen und 

Medien bewegt. Viele Veranstaltungen wurden abgesagt, 

Busse und Bahnen fielen aus, ebenso der Schulunterricht 

in Präsenz. 

Innerhalb kurzer Zeit fielen große Mengen Schnee, beglei-

tet von starkem Wind, Eisregen und rasch wechselnden 

Witterungsverhältnissen. Dass es unter solchen Bedingun-

gen nicht überall und jederzeit schnee- und eisfrei sein 

kann, liegt in der Natur der Sache.  

 

 

Umso wichtiger ist es mir, an dieser Stelle die hervorragen-

de Arbeit unseres Bauhofs ausdrücklich zu würdigen. Die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren teilweise seit den 

frühen Nachtstunden im Dauereinsatz, um Straßen, Geh-

wege und öffentliche Plätze so schnell und so sicher wie 

möglich zu räumen und zu streuen. Dieser Einsatz ver-

dient Respekt, Anerkennung und Dank. 

Gleichzeitig haben uns in der Verwaltung auch Beschwer-

den erreicht. Ich nehme diese ernst, bitte aber um Ver-

ständnis dafür, dass selbst ein gut organisierter Winter-

dienst bei einer solchen Wetterlage an physische und zeit-

liche Grenzen stößt. Priorität haben aus gutem Grund be-

sonders gefährliche, steile Bereiche oder Bereiche mit 

hohem Publikumsverkehr. Nebenstraßen und Wohngebie-

te können oft erst nachrangig berücksichtigt werden.  

Der Winterdienst ist zudem eine Gemeinschaftsaufgabe. 

Ich möchte daher auch an die Eigenverantwortung aller 

appellieren: Passen Sie Ihr Verhalten den Witterungsver-

hältnissen an und planen Sie u.U. mehr Zeit für den Ar-

beitsweg ein. Bitte denken Sie auch an die gesetzlich gere-

gelte Räum- und Streupflicht für Gehwege vor Ihren Grund-

stücken – sie ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit aller. 

Weiterführende Informationen zum Winterdienst in unse-

rer Gemeinde finden Sie in der Rubrik „Nachgefragt“ in 

dieser Ausgabe.  

 

Mit dem Februar steht uns auch der Höhepunkt der fünf-

ten Jahreszeit bevor: Die Fastnacht bringt die Menschen 

wieder zusammen und genießt in unserer Gemeinde einen 

hohen Stellenwert. Ich wünsche allen Beteiligten auf den 

Bühnen und in der Bütt sowie allen Besucherinnen und 

Besuchern eine unbeschwerte, heitere Fastnacht! 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

Mittwoch, 04.02.2026 von 17:00  bis  18:00 Uhr statt.  

Kindersprechstunde ist von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 

  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

Weitere geplante Termine: 
 

März:    Mittwoch 04.03.2026 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

April:    entfällt, da Bürgerversammlungen 

 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

13.08.2025 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. (siehe auch Seite 7) 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen erreichbar  

unter 09774 91 91 930. 

 

 

FUNDSACHEN 
 

Handy 

Fundort: Ginolfs, Rhönschafladen Kolb 

Schal, schwarz-blau 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Schlüsselring, mit 4 Schlüsseln 

Fundort:  Oberelsbach, Torgartenstraße 

Hantelset, blau 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Lesebrille, in schwarzem Etui 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Loop-Schal, grün 

Fundort:  Oberelsbach, Trachtenstuben 

Ohrring, silber 

Fundort:  Oberelsbach, Trachtenstuben 

 

 

EINLADUNG ZU DEN  

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 
 

Gde.-Teil Oberelsbach Dienstag, 14.04.2026 

    19:00 Uhr in der Elstalhalle 

 

Gde.-Teil Unterelsbach Mittwoch, 15.04.2026 

    19:00 Uhr in der Rhönhalle 

 

Gde.-Teil Ginolfs  Donnerstag, 16.04.2026 

    19:00 Uhr in der Alten Schule 

 

Gde.-Teil Sondernau Dienstag, 21.04.2026 

    19:00 Uhr im Bürgerhaus 

 

Gde.-Teil Weisbach  Mittwoch, 22.04.2026 

    19:00 Uhr im Pfarrheim 

 

Tagesordnung: 

 

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters   

2. Behandlung von schriftlichen Anträgen 

3. Allgemeine Aussprache 

 

Schriftliche Anträge sind bis spätestens vier Werktage vor 

der jeweiligen Bürgerversammlung  

bei der Verwaltung des Marktes Oberelsbach einzu-

reichen. 

 

Oberelsbach, 07.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

http://www.oberelsbach.de
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KINDERFASCHING  2026 
 

Auch in diesem Jahr werden wieder für 

alle Kinder in Oberelsbach, Unterelsbach, 

Weisbach, Ginolfs und Sondernau Bons 

für Bratwurst und Limonade ausgegeben. 
 

Die Grundschulkinder erhalten ihre Bons 

in der Schule, die Kindergartenkinder im 

Kindergarten.  

Kinder, die die Mittelschule Bischofsheim, eine weiterfüh-

rende Schule in Bad Neustadt  oder Mellrichstadt bzw. 

eine sonstige auswärtige Schule besuchen, erhalten ihre 

Bons im Rathaus Oberelsbach, Marktplatz 3 (Bürgerbüro). 

 

Zu beachten ist, dass in diesem Jahr neue Bons ausgege-

ben werden.  

Eine Einlösung der „alten“ Bons und Marken aus den Vor-

jahren ist nicht möglich. 

 

 

Kinderfaschingsfeiern finden an folgenden Tagen statt: 

 

Weisbach:           Sonntag, 08.02.2026  14:14 Uhr      

 Sportheim Weisbach 

 

Ginolfs:                Samstag, 14.02.2026  14:00 Uhr  

 Treffpunkt an der Alten Schule anschl. 

 Umzug zum Sportheim Ginolfs 

 

Sondernau: Sonntag, 15.02.2026  13:13 Uhr       

 Bürgerhaus Sondernau 

 

Oberelsbach:      Sonntag,   15.02.2026  13:30 Uhr      

 Elstalhalle Oberelsbach 

 

Unterelsbach: Dienstag, 17.02.2026  13:30 Uhr      

 Treffpunkt an der Schule anschl. 

 Umzug zur Rhönhalle Unterelsbach 

 

Oberelsbach, 21.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

 

DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT  

BEKANNT: 
 

 

Grundabgaben 
 

Am 15.02.2026 sind folgende Grundabgaben fällig: 

 

- Grundsteuer  A + B (I. Quartal) 

- Gewerbesteuer (I. Quartal) 

- Hundesteuer (Jahressteuer) 

 

Oberelsbach, 09.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG  
 

an den Faschingstagen 
 

Die Verwaltung des Marktes Oberelsbach ist am 

Rosenmontag, 16.02.2026 und am 

Faschingsdienstag, 17.02.2026 ganztags geschlossen. 

 

Das Bürgerbüro / Wahlamt ist an beiden Tagen für die 

Ausstellung von Briefwahlunterlagen besetzt. 

 

nach der Kommunalwahl  
 

Die gesamte Verwaltung bleibt am Montag, 09.03.2026 

und Dienstag, 10.03.2026 wegen Abschlussarbeiten zur 

Kommunalwahl 2026 ganztags für den Publikumsverkehr 

geschlossen. 

 

nach einer möglichen Stichwahl 
 

Sollte am Sonntag, 22.03.2026 eine Stichwahl statt-

finden, bleibt das Bürgerbüro am Montag, 23.03.2026  

wegen Abschlussarbeiten ganztags geschlossen. 

 

Oberelsbach, 15.01.2026 

Björn Denner  

Erster Bürgermeister 

 

 

 

AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 11.12.2025 

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gab folgende Beschlüsse aus 

der nichtöffentlichen Sitzung bekannt:  

Siehe Tabelle Seite 5 
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Anpassung der Verrechnungssätze der Bauhof-

mitarbeiter zum 01.01.2026 
 

Die Verrechnungssätze für die Mitarbeiter des Bauhofs 

wurden letztmalig im Jahr 2021 angepasst, weshalb diese 

neu kalkuliert werden mussten. Ab dem 01.01.2026 wur-

den folgende Stundensätze unter Berücksichtigung der 

Lohnsteigerungen festgesetzt:  

 

  
 

Der Marktgemeinderat beschloss, die Stundenverrech-

nungssätze künftig dynamisiert entsprechend der jeweili-

gen Tariferhöhungen prozentual anzupassen.  

  

 

Teilnahme am Projektaufruf: „Sanierung kommunaler 

Sportstätten“  
 

Der Dt. Bundestag hat ein neues Bundesprogramm 

„Sanierung kommunaler Sportstätten“ bereitgestellt.  

Gefördert werden umfassende bauliche Sanierung und 

Modernisierung von fördergegenständlichen Sportstätten, 

u. A. auch Maßnahmen zur Erhöhung der Barrierefreiheit, 

bis zu einem Fördersatz von 75 % (bei Vorliegen einer 

Haushaltsnotlage).  
 

Eine Kombination der Förderung mit Mitteln anderer öf-

fentlicher Fördergeber ist möglich, sodass ein Fördersatz 

bis zu 90 % erreicht werden könnte.   
 

Der Marktgemeinderat beschloss beim Projektaufruf 

2025/2026 mit der Sanierung der Turnhalle Weisbach mit 

Außenanlage (Tartanplatz und –bahn) teilzunehmen und  

eine entsprechende Projektskizze 

 (Interessensbekundungsverfahren) einzureichen.  

 

Zustimmung zu Förderanträgen  
 

 Die Pfadfinder des DPSG Stamm Buchonia Oberelsbach 

stellten einen Antrag auf Förderung der Jugendarbeit in 

Höhe von 750,00 €, welchem der Marktgemeinderat 

zustimmte. Künftig wird der Zuschuss jährlich nach Vor-

lage eines Tätigkeitsnachweises ausgezahlt.  
 

 Der Rhönklub ZV Schweinfurt e.V. stellte einen Antrag 

auf anteilige Projektförderung i. R. der Hüttenförderung 

des Landkreises für die Anschaffung und Installation 

einer PV-Anlage für das Schweinfurter Haus/Altes Forst-

haus. Der Marktgemeinderat stellte eine Förderung in 

Höhe von 6 % der Gesamtkosten, dh. rd. 2.700,00 €, 

nach Vorlage eines Verwendungsnachweises in Aussicht.  

  

 Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilte Einvernehmen für folgen-

den Bauantrag:  
 

 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport,  

Fl.-Nr. 2521, Gem. Unterelsbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KOMMUNALWAHL 2026 

 
 

Bekanntmachung der zugelassenen  

Wahlvorschläge für die Wahl des  

Marktgemeinderats 

am 8. März 2026 
 

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Marktgemeinde-

rats folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

 

 
 

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der ein-

zelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der nachfolgend  

abgedruckten Anlage. 

 

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahl-

bekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen. 

 

Oberelsbach, 21.01.2026 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister und Wahlleiter 

Bauhofpersonal 46,60 €/Std. 

Technisches Personal 62,91 €/Std. 

Waldarbeiter 50,10 €/Std. 

Ordnungs-
zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) 

06 Wählervereinigung Oberelsbach 

07 Wählergemeinschaft Unterelsbach 

08 Bürgervereinigung Weisbach 

09 Wählergemeinschaft Ginolfs 

10 Wählervereinigung Sondernau 

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Fa. Lightshape GmbH & Co. KG, 

70176 Stuttgart  

Gewerk bzw. Leistung  Erstellung einer Anwendung mit 

AR-Elementen für den  

Biosphärenspielplatz  

Auftragssumme  47.461,96 €/brutto  

Klimaangepasstes Waldmanagement  

Beauftragte Firma  Fa. Bittorf,  

98530 Schmeheim  

Gewerk bzw. Leistung  Erfassung Habitatbäume  

Auftragssumme  39.656,16 €/brutto  

Sanierung Breitensporthalle Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Fa. Weikert,  

97656 Oberelsbach  

Gewerk bzw. Leistung  Gewerk 07 – Sanitäranlagen  

Auftragssumme  63.438,85 €/brutto  
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Anlage zur Bekanntmachung  

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des  

Marktgemeinderats am 8. März 2026 
 

Für die Wahl des Marktgemeinderats wurden beim2  

² Falls dies auf Wunsch in den 
Stimmzettel aufgenommen wird 
und sich die Namensänderung 
innerhalb zwei Jahre vor dem 
Wahltag geändert hat. 

file:///I:/Bürgeramt/Wahlen/Kommunalwahlen/Kommunalwahl%202026/Bekanntmachungen/2026.01.21%20Anlage%20zur%20Bekanntmachung%20der%20zugelassenen%20Wahlvorschläge.odt#_ftn1#_ftn1
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 

Handwerk aus dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den  

regulären Öffnungszeiten im Rathaus des  

Marktes Oberelsbach erworben werden,  

 

also Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr  

sowie am Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr  

und am Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

Kommunalwahl 2026 
 

Wann wird gewählt? 

am Sonntag, 8. März 2026  

zwischen 8 und 18 Uhr  

 

Wer wird gewählt?  

 Mitglieder des Marktgemeinderates  

 Landrätin oder Landrat  

 Mitglieder des Kreistages  

 

Wer darf wählen?  

Wählen dürfen alle Deutschen und Unionsbürgerinnen 

und -bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet und seit 

mindestens zwei Monaten den Schwerpunkt ihrer Lebens-

beziehungen (in der Regel ihren Hauptwohnsitz) in der 

Gemeinde haben.  

 

Wo wird gewählt?  

In dem Abstimmungsraum, der Ihnen in der Wahlbenach-

richtigung mitgeteilt worden ist. Diese geht allen Wahlbe-

rechtigten bis spätestens 15. Februar per Austräger zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist NEU ab der Kommunalwahl 2026? 

 

Verkürzte Briefwahlfristen 

Erstmals gelten bei den Kommunalwahlen 2026 in Bayern 

verschärfte Briefwahlregelungen.  

Die Wahlunterlagen dürfen frühestens ab 16. Februar ver-

schickt werden – nur 20 Tage vor dem Wahltag. 

Das Bayerische Innenministerium begründet die Verkür-

zung mit einer zeitlichen Begrenzung des Wahlkampfs.  

 

Allerdings können Sie direkt nach Erhalt der Wahlbenach-

richtigungen die vollständig ausgefüllten Anträge auf Brief-

wahl wieder beim Markt Oberelsbach einreichen. 
 

Die reguläre Antragsfrist für Briefwahlunterlagen endet am 

Freitag vor der Wahl, 6. März um 15 Uhr. 
 

Eine Onlinebeantragung ist, aufgrund der Zustellfristen nur 

bis Dienstag, 03. März möglich.  

 

Abschaffung der Verdoppelungsmöglichkeit bei Gemein-

den unter 3000 Einwohner 

Ab der Kommunalwahl 2026 ist die Verdoppelung der 

Stimmen, die bisher bei der Kommunalwahl in Gemeinden 

bis zu 3.000 Einwohnern möglich war, abgeschafft. 

NEU: Bei der Marktgemeinderatswahl verfügt jeder Wähler 

über so viele Stimmen, wie Mandatsträger zu wählen sind. 

 

Im Markt Oberelsbach sind dies: 14 Stimmen  

(nicht wie bisher: 28 Stimmen).  

Pro Bewerber können weiterhin bis zu 3 Stimmen  

vergeben werden, unabhängig  ob mehrfach aufgeführt 

oder nicht. 

Verdoppelung entfällt 

Sie haben 14 Stimmen 

https://www.verkuendung-bayern.de/gvbl/2023-385/
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Mi 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  Vermittlung von 

Wohnungen, Häusern und privaten Bauplätzen behilflich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser sowie Bauplätze 

an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre Kontaktdaten. 
 

 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

Tel: 09774– 9191 212 oder  buergeramt@oberelsbach.de 

 

Grundsteuer 2026 – Kleinbetragsregelung 
 
Im Zuge der Grundsteuerreform zum 01.01.2025 hat der Markt Oberels-

bach im Jahre 2025 rd. 3.000 Grundsteuerfälle verbescheidet.  

 

Bei der Prüfung der Grundsteuerfestsetzungen wurde festgestellt,  

dass 830 Grundsteuerveranlagungen bis zu einem jährlichen Zahlbetrag 

von 3,00 € liegen und somit der Verwaltungsaufwand für Festsetzung 

und Pflege der Steuerfälle, die daraus erzielten Grundsteuereinnahmen 

übersteigt. 

 

Der Marktgemeinderat hat auf dieser Grundlage in seiner Sitzung am 

13.11.2025 beschlossen, ab 2026 jährliche Grundsteuerbeträge bis zu 

3,00 Euro im Zuge einer sogenannten Kleinbetragsregelung aus Grün-

den der  Unwirtschaftlichkeit nicht mehr einzuheben. 

 

Der Markt Oberelsbach bittet daher, alle Grundsteuerzahler,  

die nicht am Einzugsverfahren (Abbuchung)  teilnehmen,  

ab 2026 von Zahlungen/Überweisungen abzusehen. 

 

 

 

Abrechnung über Benutzungsgebühren 2025 
 

Bezugnehmend auf die Abrechnungsbescheide über die Benutzungs-

gebühren möchten wir folgende Frage wie folgt erläutern:  

 

Warum ist mein Vorjahresverbrauch deutlich geringer als mein jetziger 

Verbrauch?  

 

Der Vorjahresverbrauch bezieht sich lediglich auf die Monate Oktober 

2024 bis Dezember 2024.  

Diese drei Monate wurden separat abgerechnet, sodass auf das neue 

Abrechnungsjahr (01.01.–31.12.) umgestellt werden konnte.  

Um Ihren jetzigen Verbrauch mit Ihrem Vorjahresverbrauch vergleichen 

zu können, müssen Sie den abgedruckten Vorjahresverbrauch mit vier 

multiplizieren.  

 

Die Abrechnung im Jahr 2027 wird wieder den Vorjahresverbrauch für 

ein komplettes Jahr (01.01.2026 – 31.12.2026) aufführen.    

 

Bei offenen Fragen steht Ihnen die Finanzverwaltung gerne zur Verfü-

gung. 
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Vorbereitung zahlt sich aus  

Deutschland ist eines der sichersten Länder der Welt. Dennoch erle-

ben wir, dass auch in Deutschland Krisen unsere gewohnten alltägli-

chen Abläufe stören. Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Durch 

Cyberattacken, Desinformation oder Sabotage finden Angriffe auf 

Infrastrukturen, Meinungsbildung und Zusammenhalt statt. Selbst 

ein Krieg scheint nicht mehr so ausgeschlossen zu sein wie noch vor 

einigen Jahren. Wenn etwas passiert, ist es besser, vorbereitet zu 

sein.  

 

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe hat 

eine Broschüre erstellt, welche Sie dabei unterstützt und Ihnen zeigt , 

wie Sie Extremsituationen möglichst sicher meistern. 

 

Die Broschüre liegt im Bürgerbüro zur Mitnahme aus. 

 

Ebenso verweisen wir für allgemeine Informationen auf die  

Homepage: www.bbk.bund de 



10 

 

Sobald Schnee fällt oder Glatteis droht, ist der Winter-

dienst im Markt Oberelsbach im Einsatz. Geräumte Stra-

ßen und Wege sind keine Selbstverständlichkeit – dahin-

ter stecken eine aufwendige Organisation, viel körperliche 

Arbeit und klare Prioritäten. 
 

Priorisierung ist notwendig 

Eigentlich logisch: Nicht alle Straßen und Wege können 

gleichzeitig geräumt werden. Dafür reichen die personellen 

und maschinellen Ressourcen nicht. 

Deshalb arbeitet der Winterdienst nach einem festgeleg-

ten Prioritätenplan. Zuerst werden Gefahrenstellen, wie 

steile Straßenabschnitte sowie Bereiche mit hohem Publi-

kumsverkehr, z.B. Bushaltestellen, Treppenanlagen, die 

Kindergärten in Ober- und Unterelsbach oder die Grund-

schule in Weisbach, geräumt und gestreut. Erst danach 

folgen weitere Straßen, fernab der Knotenpunkte und 

Hauptschlagadern. Diese Vorgehensweise dient der Si-

cherheit aller Verkehrsteilnehmenden und erklärt, weshalb 

manche Straßen erst deutlich später geräumt werden.  

Auch interessant: Wo kein oder wenig Verkehrsaufkom-

men ist, kann Streusalz seine Wirkung nicht entfalten. Das 

Salz ist zwar ausgebracht, verteilt sich aber nicht weiter. 

Daher sind innerörtliche Straßen, die wenig befahren wer-

den, schwieriger freizuhalten als die vielbefahrenen Haupt-

wege.  
 

Früh bis spät im Einsatz 

In der Regel startet unser Winterdienst seine Räum- und 

Streuarbeiten um 5:00 Uhr und arbeitet, wenn nötig, in 

zwei Schichten durchgängig bis 20 Uhr. In besonderen 

Wetterlagen kann der Winterdienst auch deutlich früher 

beginnen. Wie aktuell beim Sturmtief „Elli“, da startete der 

Bauhof bereits ab 4 Uhr morgens, um die wichtigsten Ver-

kehrswege möglichst rechtzeitig sicher zu machen.  

Insgesamt beträgt die innerörtliche Räumstrecke gut 50 

Kilometer – in beide Fahrtrichtungen gesehen sogar das 

doppelte.  

Zum Einsatz kommen sowohl zwei Kommunaltraktoren als 

Räum- und Streumaschinen, als auch ein aus mehreren 

Personen bestehender Handräumdienst für Engstellen, 

Treppen oder Wege, die maschinell nicht erreichbar sind. 

Gerade diese Handarbeit ist besonders zeitintensiv und 

körperlich anstrengend und findet oft bei Kälte, Dunkelheit 

und widrigen Witterungsbedingungen statt.  

Einen ganzen Arbeitstag lang Schnee-Schippen? Wer ein-

mal seine Garageneinfahrt selbst geräumt hat, kann sich 

vorstellen, wie viel Kraft das kostet.  
 

Moderne Technik im Einsatz 

Damit unser kommunaler Winterdienst möglichst gezielt 

und rechtzeitig reagieren kann, ist er nicht allein auf Wet-

tervorhersagen angewiesen. Bayernweit existiert ein Netz 

zur Straßen- und Glätteüberwachung. An zahlreichen 

Standorten messen sogenannte Glättemess-Stationen 

kontinuierlich Fahrbahntemperaturen, Feuchtigkeit und 

weitere Wetterdaten. Ergänzt wird dieses System durch 

Kameras und Temperaturkontrollen, die aktuelle Straßen-

verhältnisse sichtbar machen. Für den Markt Oberelsbach 

sind besonders zwei Stationen im Landkreis relevant, 

nämlich Richtung Oberwaldbehrungen und bei Schönau. 

Diese Informatio-

nen helfen dabei, 

Einsätze effizient 

zu planen und  

Glätte frühzeitig zu 

erkennen.  

Unersetzbar ist 

aber die Kontrolle 

vor Ort durch den 

eingeteilten Früh-

dienst. 
 

Schon gewusst?  

Die Gemeinde ist für das Räumen und Streuen der öffentli-

chen Straßen und Wege im Rahmen ihrer Leistungsfähig-

keit verantwortlich. Dabei gilt jedoch: Kommunen sind 

rechtlich nicht verpflichtet, reine Anwohnerstraßen zu 

räumen und zu streuen. Auch Straßen zu einem Einödhof 

müssen nicht geräumt werden – selbst dann nicht, wenn 

diese die einzige Anbindung zum Straßennetz darstellt.  

Dass dies im Markt Oberelsbach dennoch in vielen Fällen 

geschieht, ist ein freiwilliger Service, der uns für die Sicher-

heit unserer Bürgerinnen und Bürger wichtig ist.  
 

Unsere Bitte:  

Ein funktionierender Winterdienst ist nur mit gegenseitiger 

Rücksicht möglich.  

Die Räum- und Streupflicht für Gehwege vor privaten 

Grundstücken liegt in den meisten Fällen bei den Anliege-

rinnen und Anliegern. Diese Vorgaben können in der Sat-

zung des Marktes Oberelsbach „Über die Reinhaltung und 

Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter“ nachgelesen werden.  
 

Bitte helfen Sie mit, indem Sie 

 Ihrer privaten Räum- und Streupflicht nachkommen, 

 Schnee aus der eigenen Hofeinfahrt oder vom Gehweg 

nicht wieder zurück auf die Fahrbahn werfen, da so die 

Arbeit des Winterdienstes obsolet wird, 

 Fahrzeuge oder Mülltonnen nicht auf der Straße ab-

stellen, wenn dadurch Engstellen entstehen. Jede blo-

ckierte Stelle verzögert den Einsatz und kann dazu 

führen, dass Straßen später oder gar nicht geräumt 

werden. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns 

herzlich.  
 

Der Winterdienst und der Bauhof leisten gerade in der 

Winterzeit einen großen Einsatz für die Sicherheit in  

unserer Gemeinde. 

  
 

Gemeinsam tragen 

wir dazu bei,  

dass wir alle sicher 

durch die Winter-

monate kommen. 

 

 

 

Wie funktioniert eigentlich der Winterdienst in unserer Gemeinde?  
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Kranzbinde-Workshop 
 

Am Samstag, den 29. November, fand im Rahmen des 

Weihnachtsmarktes ein Kranzbinde-Workshop statt, den 

der Hort des Marktes Oberelsbach organisierte. Interes-

sierte konnten sich im Vorfeld zu diesem Kurs anmelden. 

Insgesamt nahmen 10 Frauen teil. 
 

Der Nachmittag verlief in einer sehr warmen und gemütli-

chen Atmosphäre. Mit viel Freude und Kreativität entstan-

den wunderschöne Advents- und Türkränze. Zwischen-

durch konnten sich die Teilnehmenden bei Kaffee, Tee und 

Kuchen stärken, bevor sie sich wieder dem Binden und 

Dekorieren widmeten. 
 

Am Ende präsentierten alle stolz ihre individuell gestalte-

ten Werke. Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof, der uns 

mir einer großen Auswahl an frischen und abwechslungs-

reichen Zweigen versorgt hat.  
 

Es war ein rundum gelungener, stimmungsvoller Nachmit-

tag, der allen Beteiligten viel Freude bereitet hat.  

 

Die vhs Rhön-Grabfeld gGmbH stellt ihr Kursangebot neu 

auf: Statt halbjährlicher Programmhefte informiert ab so-

fort ein ganzjähriges Online-Dauerprogramm über alle Kur-

se in Rhön und Grabfeld sowie im Stadtgebiet Mün-

nerstadt. Neugierig auf die aktuellen Bildungs- und Frei-

zeitangebote machen ab sofort handliche Flyer, die quar-

talsweise erscheinen. Die erste Ausgabe ist den Bürgerin-

nen und Bürgern soeben zugegangen. Das Komplettange-

bot ist unter www.die-vhs.de einsehbar und buchbar.  
 

Immer wieder neue Angebote  

„Bei der vhs gibt es nun immer wieder Neuheiten für alle 

Interessensgebiete. Unsere Angebote werden kontinuier-

lich aktualisiert und erweitert. Auch kurzfristige Veranstal-

tungen lassen sich schnell integrieren und veröffentli-

chen“, betont Florian Schmitt, vhs-Leiter, die Vorteile des 

neuen Konzeptes.  
 

Mehr Überblick, klare Struktur 

Die Website www.die-vhs.de bündelt alle Kurse übersicht-

lich und jederzeit einsehbar mit Startterminen, Laufzeiten 

und Verfügbarkeiten. Teilnehmende sparen Zeit bei der 

Planung, behalten den Überblick über das gesamte Bil-

dungsangebot und können sich immer wieder von neuen 

Angeboten inspirieren lassen.  
 

Beispiele aus dem Kursprogramm 

Der erste Quartalsflyer macht neugierig auf Angebote in 

den Bereichen Gesellschaft, Kultur, Sprachen, Gesundheit, 

Beruf, vhs Akademie, Digitales, EDV, IT, Mehrgenerationen-

haus, junge vhs sowie Kochen, Backen und Ernährung. Für 

Zuwanderer gibt es spezielle Kurse.   
 

Buchung und Rabatte 

Alle Kurse sind ganzjährig buchbar - online unter www.die-

vhs.de, telefonisch unter 09776 70 90 98 0 oder per E-

Mail an kundenservice@die-vhs.de.  

 

 

 

 

 

Ebenso sind die vhs-Bildungsstandorte in Mellrichstadt, 

Bad Neustadt, Ostheim und Bad Königshofen Anlaufstelle 

für Interessierte. Bürgerinnen und Bürger aus den Gesell-

schafterkommunen erhalten 10 % Rabatt auf viele Kurse. 

Bei Online-Buchung reduziert sich die Kursgebühr zusätz-

lich um 5 %. Ausgenommen sind Kooperationskurse, Rei-

sen und Angebote des Mehrgenerationenhauses.  

Statt der bisherigen Jahreshefte informiert die vhs Rhön-Grabfeld 

und Münnerstadt künftig mit kompakten Broschüren und einem 

ganzjährigen Online-Dauerprogramm über ihr Kursangebot.  

Foto: Lisa Bender 

So flexibel war Weiterbildung im Landkreis noch  nie 

http://www.die-vhs.de
http://www.die-vhs.de
http://www.die-vhs.de
http://www.die-vhs.de
mailto:kundenservice@die-vhs.de
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Bastel-Anleitung:  

Futterglocken mit Vogelfutter für den  

Garten 
Mit dieser einfachen Anleitung kannst du ganz 

schnell Futterglocken für den eigenen Garten bas-

teln.  Ein Spaß für die ganze Familie!  
 

Vorbereitung 
 

Du brauchst: 

 2 kleine Blumentöpfe oder  

2 alte Tassen  

 Stabile Schnur zum Aufhängen 

 250 g Vogelfutter (z. B. Sonnen-

blumenkerne, Haferflocken, ge-

trocknete Beeren) 

 200 g Kokosfett oder Rinderfett (es wird fest 

und hält die Körnermasse gut zusammen) 

 Äste 

 

Vogelfutter herstellen 

 Schmelze das Fett in einem Topf bei niedriger 

Hitze langsam, bis es flüssig ist. 

 Rühre das Vogelfutter vorsichtig ein, bis die Mas-

se eine dicke, körnige Konsistenz hat.  

Wenn die Masse noch zu flüssig ist, füge mehr 

Futter hinzu. 

 Lass die Mischung etwas abkühlen, aber nicht 

fest werden. 

 

 

Futtermasse einfüllen und befestigen 

 Fädle die Schnur durch das Loch im Blumentopf 

und knote einen kleinen Stock auf der Innensei-

te daran fest. Der Stock sollte so groß sein, dass 

er nicht durchrutschen kann. 

 Wenn du eine Tasse verwendest, kannst du die 

Schnur einfach am Henkel befestigen. 

 Fülle die noch warme Futtermasse in den Topf 

oder die Tasse. Drücke sie leicht fest, damit sie 

später gut hält. 

 Stecke einen kleinen Stock in die noch weiche 

Vogelfuttermasse. Darauf können die Vögel beim 

Futtern sitzen.   

 

Schritt 4: Glocken aufhängen 

Sobald die Masse vollständig abgekühlt und fest 

geworden ist (am besten über Nacht), kannst du die 

Futterglocken aufhängen. 
 

Wähle einen guten Platz: 

Achte darauf, dass die Glocken frei 

hängen und für Katzen schwer  

erreichbar sind. 

Ein geschützter Ort (z.B. unter ei-

nem Baum) ist ideal. 
 

Hänge die Futterglocken vor dem 

Fenster auf.  

 

So kannst du die Vögel beobachten –  ein bisschen 

wie Kino für die ganze Familie!  

 

https://amzn.to/3CgHzn2
https://amzn.to/3Wrrz8B
https://amzn.to/3WpfIry
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Wir freuen uns auf viele Bewerbungen!  
 

Die Kreuzbergallianz prämiert drei besonders gelungene 

Immobilien aus den Mitglieds-gemeinden. Der Preis ist auf 

jeweils 300 Euro dotiert.  
 

Hier werden herausragende Sanierungsobjekte im Raum 

der Kreuzbergallianz gewürdigt, die dem Leitbild der Innen-

entwicklung entsprechen und durch ihre Umsetzung als 

Vorbilder dienen. Der Preis soll auch eine Ermutigung für 

Eigentümerinnen und Eigentümer sein, ihre Bestandsge-

bäude im Einklang mit dem örtlichen Erscheinungsbild zu 

modernisieren und damit zur Attraktivität des Ortsbildes 

beizutragen.  
 

Die von einer Jury ausgewählten Preisträgerinnen und 

Preisträger werden im Rahmen eines kleinen Festaktes 

ausgezeichnet und erhalten neben einem Preisgeld zusätz-

lich ein Schild zur Anbringung am Gebäude.  

 

 

 

 

So seid ihr dabei  

• Jede Eigentümerin und jeder Eigentümer aus den Mit-

gliedsgemeinden der Kreuzbergallianz (Bischofsheim 

i.d.Rhön, Oberelsbach, Sandberg oder Schönau a. d. 

Brend), die in den letzten drei Jahren Sanierungs- oder 

Modernisierungsarbeiten durchgeführt haben.  
 

• Das Bewerbungsformular gibt es auf den jeweiligen 

kommunalen Internetseiten sowie auf der Homepage 

der Kreuzbergallianz.  
 

• Ihr habt ein liebevoll saniertes Schmuckstück in der 

Nachbarschaft? Selbstverständlich nehmen wir gerne 

auch Vorschläge bis zum 20.02.2026 für den Sanie-

rungspreis 2025 entgegen und setzen uns dann mit der 

Eigentümerin/dem Eigentümer in Verbindung.  

 

→ Bewerbungsfrist:          27. Februar 2026  

 
Ansprechpartnerin  

Kreuzbergallianz e.V.  

Anna Keßler  

Kirchplatz 4  

97653 Bischofsheim i.d.Rhön  

www.kreuzbergallianz.de  

management@kreuzbergallianz.de  

09772 / 9101-18  

 

 

 

Neue Homepage der Kreuzbergallianz ist 

online 
 

Die Kreuzbergallianz präsentiert sich ab sofort im neuen 

Look: Unsere Homepage wurde überarbeitet und ist jetzt 

online. 

Der Internetauftritt wurde moderner und übersichtlicher 

gestaltet, damit Bürgerinnen und Bürger sowie Interessier-

te schneller alle wichtigen Informationen finden. 

Auf der Website gibt es aktuelle Neuigkeiten, Informatio-

nen zu gemeinsamen Ideen in den vier Kommunen  

Bischofsheim, Sandberg, Oberelsbach und Schönau sowie 

Wissenswertes über unsere laufenden Projekte. 

  

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf der neuen Homepa-

ge www.kreuzbergallianz.de und wünschen viel Freude 

beim Entdecken! 

 

https://www.kreuzbergallianz.de/
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.  

Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das eigentlich? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projek-

te gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

Foto: Flavio Burul 

23.01.-21.03.26,  

9-12.30 Uhr und 13-16 Uhr 
 

Fotoausstellung „Naturimpressionen aus dem UNESCO-

Biosphärenreservat Rhön. Der Rhöner Naturfotograf Wolf-

gang Omert gewährt stimmungsvolle Einblicke in die zer-

brechliche Welt bunter Schmetterlinge und entführt Sie in 

die Welt der Makro-Fotografie. Wolfgang Omert zeigt die 

Natur in malerischer und verträumter Schönheit. Er möch-

te Menschen mit seinen Bildern berühren und sie als Für-

sprecher für die Erhaltung der heimischen Naturschätze 

gewinnen. Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Di., 17.02.2026, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste begleitet die Wissenschaftlerin 

Alma bei einer dreiwöchigen Studie, für die sie mit dem 

humanoiden, mit künstlicher Intelligenz ausgestatteten 

Roboter Tom zusammenleben soll -  ihr angeblich idealer 

Lebenspartner.  

 

 

 

Berlin, in naher Zukunft: Die Wissenschaftlerin Alma arbei-

tet am Vorderasiatischen Museum. Sie lässt sich zur Teil-

nahme an einer außergewöhnlichen Studie überreden, um 

so an Forschungsgelder für ihre Arbeit zu sumerischen 

Keilschriften zu gelangen. Alma soll drei Wochen lang mit 

dem humanoiden Roboter Tom vom Unternehmen Terrare-

ca zusammenleben. 

Mit seiner künstlichen Intelligenz (KI) wird er ganz auf ih-

ren Charakter und ihre Bedürfnisse programmiert. Tom 

soll für Alma den perfekten Lebenspartner verkörpern. 

Nachdem das erste Kennenlernen noch von einem techni-

schen Problem überschattet war, nimmt Alma einige Tage 

später den softwaremäßig verbesserten Tom, mit einem 

englischen Akzent versehen, mit nach Hause. 

D, 2021, Laufzeit 108 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 

 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

So., 01.03.26 ab 10 Uhr 
 

Drechslervorführung mit Robert Spötta. Entdecken Sie die 

faszinierende Welt des Traditionshandwerks! 

Drechsler Robert Spötta erklärt die Arbeitsschritte und gibt 

Einblicke in die Kunst des Handwerks. Beobachten Sie, 

wie aus einfachen Holzblöcken Kunstwerke entstehen! 

Liebe Besucher, unsere Türen öffnen wir für Sie ab 10 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat  

Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E - N a c h r i c h t :  i n f o @ n b r - r h o e n . d e 

www.brrhoen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa.:  09.00 - 12.30 Uhr 

und          13.00 - 16.00 Uhr 

Sonntag:  Ruhetag 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
http://www.brrhoen.de
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Die Rhöner 5 zu Gast auf der CMT Stuttgart 
 

Die CMT Stuttgart weckt Reisefieber: Pünktlich zum Jah-

resauftakt 2026 punktet die weltgrößte Publikumsmesse 

für Tourismus und Freizeit mit Inspiration, Neuheiten und 

speziellen Angeboten.  
 

Die Rhön GmbH vertritt die Rhön mit einem eigenen Mes-

sestand von 17. bis 25. Januar und bietet ihren Mitglie-

dern an, sich für ein paar Tage zu beteiligen und sich an 

einem eigenen Counter zu präsentieren.  

Die Rhöner 5, der Tourismus-Zusammenschluss der fünf 

Städte und Gemeinden Bischofsheim,  

Fladungen, Mellrichstadt, Oberelsbach und 

Ostheim, sind auch in diesem Jahr nach 

Stuttgart mitgefahren und haben am  

Eröffnungswochenende fleißig Werbung für 

unsere Orte gemacht. Rhöner Holzofenbrot 

und Honig, Bionade und Rhöner Brände gab 

es als kleine Probier-Häppchen am Rhöner 5

-Stand sowie ein interaktives Gewinnspiel 

und eine Rhönschaf-Bastelstation für Kinder. 

 

 

 

 

 

Insgesamt stärkt die Präsenz auf der CMT nicht nur die 

Sichtbarkeit der Rhön und unserer fünf Städte und Ge-

meinden. Sie dient auch dazu, mit (Fach-)Besuchern ins 

Gespräch zu kommen, sich über aktuelle Trends zu infor-

mieren, und wichtige Impulse und Feedback von Besuche-

rinnen und Besuchern zu erhalten.  

 

Einladung zum digitalen Infoabend 

Abenteuerspielplatz / Abenteuercamp 

ONLINE – 3. Februar 2026, 18:30–19:45 Uhr 
 

Mach die Sommerferien in deiner Gemeinde zu 

etwas Besonderem! 

Bei der digitalen Infoveranstaltung wird das Format 

„Abenteuerspielplatz / Abenteuercamp“ vorge-

stellt. Interessierte erfahren, wie das pädagogische 

Ferienangebot für Kinder vor Ort umgesetzt  

werden kann. 

Das Abenteuercamp ist ein kulturpolitisches  

Bildungsprogramm zur außerschulischen Bildung 

von Kindern. Es fördert kulturelle Bildung, Persön-

lichkeitsentwicklung und Teilhabe und unterstützt 

Gemeinden bei der Erfüllung ihres Bildungs- und 

Jugendförderauftrags. 

Referentin: Anna-Sophie Umhöfer, Leiterin Aben-

teuerspielplatz Hendungen 

Die kostenfreie Online-Veranstaltung dient der In-

formation, Beteiligung und Bedarfsermittlung. 

Zugangsdaten finden Sie auf der Homepage der 

K u l t u r a g e n t u r  R h ö n - G r a b f e l d  u n t e r 

www.kultur.rhoen-grabfeld.de (Bereich Veranstal-

tungskalender) 

Organisation: 

Projektteam 

Schaff-Räume- 

Rhön-Grabfeld, 

Programm  

AllerLand,  

Kulturagentur 

Rhön-Grabfeld 

http://www.kultur.rhoen-grabfeld.de
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Acht Öko-Kleinprojekte in 2025 erfolgreich abge-

schlossen 
Gut investierte Fördergelder der Öko-Modellregion Rhön-

Grabfeld 
 

Im Dezember lud die Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld zum 

Abschlusstreffen der Förderung von Kleinprojekten im 

Rahmen des Öko-Verfügungsrahmens ein. Mithilfe der 

Fördermittel konnten in 2025 acht Betriebe bzw. Einrich-

tungen gewinnbringende Ideen erfolgreich umsetzen. 

Stellv. Landrat Josef Demar gratulierte den Projektträgerin-

nen und Projektträgern und lobte deren Einsatz für bio-

regionale Wertschöpfung und Bewusstseinsbildung. Dem 

Landkreis sei es wichtig, engagierte Menschen dabei zu 

unterstützen, zukunftsfähige Ideen umzusetzen.  

Foto: Julia Dauer 

Jährlich stehen 50.000€ zur Verfügung 
 

Mit dem Treffen ist die vierte Runde des Öko-

Verfügungsrahmens abgeschlossen. Seit 2022 konnte die 

Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld damit 29 Öko-

Kleinprojekte fördern. Bis zu 50% Förderung, maximal 

aber 10.000€ erhalten Unternehmen, Bildungseinrichtun-

gen, Kommunen, Vereine oder Privatpersonen für Vorha-

ben, die bio-regionale Wertschöpfungsketten voranbringen 

und/oder das Bewusstsein für regionale Bio-Lebensmittel 

stärken. Der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld stehen dafür 

jährlich 50.000€ zur Verfügung. 45.000€ kommen über 

das Landesprogramm BioRegio2030 vom Freistaat Bay-

ern, 5.000€ trägt der Landkreis selbst bei. Geld, das in 

und für unsere Region investiert wird. 
 

Für das Amt für ländliche Entwicklung Unterfranken, das 

für die Abwicklung der Förderangelegenheiten zuständig 

ist, war Dorit Bollmann anwesend. Sie freute sich über die 

erfolgreiche Umsetzung verschiedenster Projektideen in 

Rhön-Grabfeld. 
 

Oliver Kröner, Behördenleiter des Amtes für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in Bad Neustadt a. d. Saale, 

lobte das Engagement der Projektträger und die Vielfalt 

der Projekte. Besonders interessant sei, dass auch Bil-

dungsprojekte gefördert werden. Um bio-regionale Wert-

schöpfung voranzubringen, müsse man auch das Bewusst-

sein dafür stärken. 

 

Welche Öko-Kleinprojekte wurden 2025 in Rhön-Grabfeld 

gefördert?  
 

In diesem Jahr gingen dreizehn Anträge ein. Nach der Aus-

wahl durch ein unabhängiges Entscheidungsgremium aus 

der Region konnten acht Projekte gefördert und umgesetzt 

werden.  
 

Die Grundschule Hollstadt-Wollbach hat an vier Hoftagen 

mit allen Klassen den Biohof May besucht. Dabei erhielten 

die Kinder Einblicke in die Arbeit auf einem Biohof und 

lernten, die Besonderheiten des Öko-Landbaus zu verste-

hen. Das Highlight: Bio-Tierhaltung hautnah erleben! 
 

Für Wärtlichs Biohof in Weisbach gab es einen neuen 

Kühlanhänger, der den Transport von Bio-Rindern und Bio-

Rindfleisch vereinfacht. Die Beschriftung des Anhängers 

sorgt außerdem für eine bessere Sichtbarkeit und Außen-

wirkung des Biohofs.  
 

Familie Back mahlt mit ihrer neuen Getreidemühle nun 

selbst und kann so bedarfsgerechte Mengen an frischen 

Fein- und Vollkornmehlen, Grießen und Kleie anbieten. Ziel 

ist es, die Produkte auch in anderen Bio- und Hofläden 

sowie online zu vermarkten.  
 

Die Grundschule Burglauer hat in einen neuen Schulgar-

ten mit Hochbeeten, Gartengeräten und einem grünen 

Klassenzimmer investiert, in dem künftig Unterrichtsein-

heiten rund um das Thema Öko-Landbau stattfinden sol-

len.  
 

Auf dem Naturlandhof Derleth steht ein neuer Farbsortie-

rer zur Aufbereitung von Druschfrüchten, der mit Fotoaus-

leser und Bürstmaschine eine hohe Reinheit und Produkt-

qualität gewährleistet. Für die Direktvermarktung ist damit 

die speisefähige und verkaufsfertige Auslese von Dinkel, 

Hirse, Linsen, Sonnenblumen, usw. möglich.  
 

Rogges Angus Hof hat eine neue Webseite mit integrier-

tem Bestellsystem. Das erleichtert den Zugang zu den hof-

eigenen Bio-Produkten und schafft Transparenz durch In-

formation über die Haltung der Bio-Angusrinder. Durch die 

neue Webseite konnte Christopher Rockenzahn bereits 

nach kürzester Zeit mehr Kundinnen und Kunden gewin-

nen. 
 

Alexander Heimgärtner hat in einen neuen Viehanhänger 

investiert, der mehr Komfort, Witterungsschutz und Sicher-

heit für seine Rinder bietet. Da der Transportbedarf auf-

grund erweiterter Weideflächen und höheren Anforderun-

gen in der Weidepflicht steigt, ist der Viehanhänger mit 

höherer Kapazität und einem einfacheren Be- und Entlade-

vorgang effizienter.  
 

Der Biohof May konnte mit der Anschaffung einer automa-

tischen Aufschnittmaschine die Vorbereitung und Verpa-

ckung der hofeigenen Produkte erleichtern und damit dem 

erhöhten Bedarf an küchenfertigen Produkten gerecht 

werden. Ziel ist es, mehr regionale Kundinnen und Kunden 

zu gewinnen und so einen höheren Anteil der Bio-

Schweine hier in der Region zu vermarkten. 
 

Svenja Arbes, Projektmanagerin der Öko-Modellregion 

Rhön-Grabfeld dankte insbesondere den Projektträgern für 
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ihr Engagement und den Mitgliedern des Entscheidungs-

gremiums, die die verantwortungsvolle Aufgabe der Projek-

tauswahl übernehmen, sowie dem Amt für ländliche Ent-

wicklung für die Bereitstellung der Fördergelder und die 

beratende Unterstützung durch Dorit Bollmann.  
 

Ausblick auf 2026 
 

Die Frist für die Einreichung von Projektanfragen für das 

Jahr 2026 hat am 14.12.2025 geendet. Im Januar tagt 

das Entscheidungsgremium und bewertet die frisch einge-

reichten Projektideen. Anschließend gibt die Öko-

Modellregion Rhön-Grabfeld die neuen Öko-Kleinprojekte 

2026 bekannt.  
 

Bei Fragen steht Ihnen Svenja Arbes (svenja.arbes@rhoen-

grabfeld.de, 09771 94 698) zur Verfügung.  

 

 

Sagt doch mal! Wie geht die Umstellung zum Öko-

Landbau? 
 

Bio-Betriebe berichten an Infoabend aus der Praxis 
 

Nach dem Corona-bedingten Bio-Boom folgte eine Phase 

mit deutlichen Herausforderungen für den Bio-Markt, in 

der sich nur wenige landwirtschaftliche Betriebe für eine 

Umstellung interessierten. Inzwischen steigt die Nachfrage 

jedoch wieder spürbar an – der deutsche Bio-Markt geht in 

eine deutliche Wachstumsphase.  
 

Warum sich die Umstellung auf ökologischen Landbau 

lohnt, zeigen die unterfränkischen Öko-Modellregionen in 

themenspezifischen Online-Veranstaltungen. Landwirtin-

nen und Landwirte berichten dabei von ihren individuellen 

Umstellungsprozessen, geben Einblicke in ihre Erfahrun-

gen und erläutern, welche Chancen ihnen der Öko-

Landbau eröffnet hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im offenen Austausch teilen die Bio-Landwirte ihre Erfahrungen, 

diskutieren Herausforderungen und lernen dabei voneinander 

für eine noch stärkere ökologische Landwirtschaft. (Foto: Daniel 

Delang) 
 

Unterfranken braucht mehr Bio-Betriebe 
 

Die Online-Seminare finden an vier Abenden jeweils von 

18:30 bis 20:00 Uhr statt und beleuchten unterschiedli-

che Bereiche der Landwirtschaft.  

Zum Auftakt am Montag, 23. Februar, steht der Bio-

Weinbau im Mittelpunkt. Am Montag, 02. März, folgt ein 

Seminar zur ökologischen Tierhaltung. Eine Woche später, 

am Montag, 09. März, berichten Bio-Betriebe mit Tierhal-

tung von ihren praktischen Erfahrungen. Den Abschluss 

bildet am Montag, 16. März, ein Abend zur Bio-Imkerei. 

Ergänzend erhalten die Teilnehmenden an jedem Termin 

grundlegende Informationen zur ökologischen Wirtschafts-

weise, zur Öko-Verordnung, zu Marktpotenzialen sowie zur 

Planung des Umstellungsprozesses. 
 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine 

Umstellung zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach 

mehr über Bio wissen wollen. Bei Interesse wird um An-

meldung für den jeweiligen Abend über die untenstehen-

den Links gebeten. Mehr Informationen sind auf den Web-

seiten der unterfränkischen Öko-Modellregionen Aschaf-

fenburg, Oberes Werntal, Rhön-Grabfeld und 

stadt.land.wü. auf www.oekomodellregionen.bayern unter 

der Rubrik „Regionen“ zu finden. 
 

Die Termine und die Links zur Anmeldung sind ebenfalls 

auf der Rhön-Grabfeld-Seite der Ökomodellregion zu fin-

den unter www.oekomodellregionen.bayern/rhoen-

grabfeld/ im Bereich „Termine“.  
 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Weinbau) 

23. Februar 2026 | 18:30 bis 20:00 Uhr | online 

Anmeldung: https://eveeno.com/183647093 
 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Ackerbau) 

02. März 2026 | 18:30 bis 20:00 Uhr | online 

Anmeldung: https://eveeno.com/446499525 
 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Tierhaltung) 

09. März 2026 | 18:30 bis 20:00 Uhr | online 

Anmeldung: https://eveeno.com/505916765 
 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Imkerei) 

16. März 2026 | 18:30 bis 20:00 Uhr | online 

Anmeldung: https://eveeno.com/350525994 

 

Bei Fragen steht Ihnen Svenja Arbes (svenja.arbes@rhoen-

grabfeld.de, 09771 94 698) jederzeit zur Verfügung.  

 

 

Jetzt kostenfrei zum Energiegespräch anmelden! 

Interessierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer haben 

auch in der zweiten Jahreshälfte 2025 wieder die Möglich-

keit, sich einmal im Monat im Landratsamt Rhön-Grabfeld 

kostenlos zum Thema Energie beraten zu lassen. 

Die individuellen Gespräche finden jeweils im Zimmer 150 

statt und bieten Gelegenheit, sich umfassend über energe-

tische Sanierungen, Fördermöglichkeiten oder Energie-

sparmöglichkeiten im eigenen Zuhause zu informieren. 

Der nächste Sprechtag ist am  

Mittwoch, den 3. Dezember 2025,  

von 15:00 bis 17:00 Uhr geplant.  

Die Beratungsgespräche werden im Halbstundentakt 

durchgeführt.  

Wer dieses kostenfreie Angebot nutzen möchte, wird gebe-

ten, sich rechtzeitig telefonisch im Landratsamt Rhön-

Grabfeld bei Herrn Schaub unter der Telefonnummer   

0 97 71 / 94-604 anzumelden. 

mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
http://www.oekomodellregionen.bayern
http://www.oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/
http://www.oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/
https://eveeno.com/183647093
https://eveeno.com/446499525
https://eveeno.com/505916765
https://eveeno.com/350525994
mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Freitag, 13.02.2026  

und Freitag, 27.02.2026 

 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 13.02.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

Freitag, 27.02.2026 

 

Papiertonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 27.02.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am Freitag, 13.02.2026 

 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           02.02.2026 15:15-15:45 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   02.02.2026 15:50-16:20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        02.03.2026 14:40-15:10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    02.02.2026 16:30-17:00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  16.03.2026 14:35-15:05 Uhr 

 

Abfuhrtermine für 2026 siehe Abfallkalender oder 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

Beratung für  Privatwaldbesitzer 

Herr Matthias Schlund 

Tel.   09771 6102 3103,   

Handy:  0173 8644532 

E-Mail:  matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de 

Büro:   Von-der-Tann-Straße 13  

  97647 Nordheim v. d. Rhön 

 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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Ausstellungsjahr des  

Kartenführerscheines 

Tag, bis zu dem der Führerschein  

umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026 

2002 bis 2004 19. Januar 2027 

2005 bis 2007 19. Januar 2028 

2008 19. Januar 2029 

2009 19. Januar 2030 

2010 19. Januar 2031 

2011 19. Januar 2032 

2012 bis 18.01.2013 19. Januar 2033 

Pflichtumtausch von Führerscheinen 
Bis 19. Januar 2026 müssen EU-Kartenführerscheine, die 

zwischen 1999 und 2001 ausgestellt wurden, umge-

tauscht werden. 
 

Der EU-Führerschein, der vor dem 19. Januar 2013 einge-

führt wurde, muss alle 15 Jahre erneuert werden. Der Hin-

tergrund ist, dass Führerscheine europaweit vor allem fäl-

schungssicher und einheitlich sein sollen (EU-Richtlinie 

2006/126/EG). Auf die Geltungsdauer der Fahrerlaubnis-

klasse hat der Umtausch keine Auswirkung. 
 

Aufgrund der hohen Menge an Führerscheinen, die ge-

wechselt werden müssen, erfolgt der Umtausch gestaffelt. 

Alte graue bzw. rosa Papierführerscheine mussten bereits 

umgetauscht werden. 
 

Fahrerlaubnisinhabende, deren Geburtsjahr vor 1953 

liegt, müssen ihren Führerschein grundsätzlich erst bis 

zum 19. Januar 2033 umtauschen (unabhängig davon, ob 

diese im Besitz eines Papier- oder eines Kartenführer-

scheines sind). 
 

Aktuell sind Fahrerlaubnisinhabende aufgerufen ihre EU-

Kartenführerscheine umzutauschen, die zwischen 1999 

und 2001 ausgestellt wurden. Hier die Reihenfolge des 

Umtauschs im Überblick:  

 

Die Führerscheinstelle des Landratsamtes Rhön-Grabfeld 

bittet darum, die Reihenfolge der Umtauschfristen unbe-

dingt einzuhalten! Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 

kann der Antrag frühestens ein Jahr vor Ablauf der jeweili-

gen Frist gestellt werden. 

Die Beantragung ist bequem online, mit entsprechendem 

Zugang, oder während der regulären Öffnungszeiten 

(Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr, Dienstag 

und Donnertag 13:30 Uhr – 15:30 Uhr, Freitag 08:00 Uhr 

– 12:30 Uhr) in der Führerscheinstelle des Landratsamtes 

Rhön-Grabfeld, Siemensstraße 10 in Bad Neustadt 

a.d.Saale, möglich. Eine Terminvereinbarung ist nicht er-

forderlich.  
 

Erforderliche Unterlagen 

 gültiger Personalausweis oder Reisepass 

 Führerschein im Original 

 aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 

 Gebühr: 30 bis 35 Euro (Direktversand) 
 

Alle Informationen finden Interessierte auch auf der Seite 

des Landkreises Rhön-Grabfeld: https://www.rhoen-

grabfeld.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein.  

https://www.rhoen-grabfeld.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein
https://www.rhoen-grabfeld.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein
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Beratung für Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in 

Ihrer Region für Menschen mit Behinderung und deren 

Angehörigen sowie allen weiteren interessierten Per-

sonen eine individuelle Beratung an. Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 

 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 

 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld, 

in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d.  

Saale, statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 

beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fra-

gen rund um die Pflege auch online beraten werden. 

Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter:  

 www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

 

Bad Königshofen i. Gr. 
 

Genussvoll ernähren im Alter  

14.03.26 (1-mal) 09:30 - 12:30 Uhr 
 

Für Ihr Alter sehen Sie aber gut aus - Altersdiskrimi-

nierung erkennen 

25.03.26 (1-mal) 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Meine eigenen Gefühle als Wegweiser   

07.04.26 (1-mal) 18:00 - 19:30 Uhr 
 

Meinen Tag gestalten  

14.04.26 (1-mal) 18:00 - 19:30 Uhr 
 

Mein Alter aktiv gestalten Sinn finden im Alter    

17.04.26 (1-mal) 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Schmerzen   

21.04.26 (1-mal) 18:00 - 19:30 Uhr 
 

Neue Kontakte aufbauen   

24.04.26 (1-mal) 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Das Leben ist endlich - einen Umgang mit dem  

eigenen Tod finden   

28.04.26 (1-mal) 18:00 - 19:30 Uhr 
 

Veränderungen des Schlafs im Alter – was kann  

ich tun? 

29.04.26 (1-mal) 17:30 - 19:00 Uhr 
 

Den Alltag positiv (er)leben   

08.05.26 (1-mal) 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Gedankenkreisen erfolgreich durchbrechen   

22.05.26 (1-mal) 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Im höheren Lebensalter in Bewegung kommen   

15.09.26 (1-mal) 17:30 - 19:00 Uhr 
 

Bewegung trotz Schmerzen   

21.09.26 (1-mal) 17:30 - 19:00 Uhr 
 

In Bewegung bleiben   

28.09.26 (1-mal) 17:30 - 19:00 Uhr 

mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68d65679917b1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68d65679917b1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68e38833e5e46.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68e38833e5e46.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68e38833e5e46.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx692ec3a447590.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx692ec3a447590.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx692ec3a447590.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68f8a9b4203cd.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68f8a9b4203cd.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx68f8a9b4203cd.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690355b156dd1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690355b156dd1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690355b156dd1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690357aae5b96.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690357aae5b96.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690357aae5b96.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047503cc5c0.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047503cc5c0.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047503cc5c0.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904789311cb1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904789311cb1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904789311cb1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904789311cb1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69048b4ba297e.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047c2c26ad6.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047c2c26ad6.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69047c2c26ad6.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69048935bd37f.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69048935bd37f.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69048935bd37f.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69049007e7a0b.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69049007e7a0b.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx69049007e7a0b.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904938f85bb2.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904938f85bb2.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx6904938f85bb2.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690495411f5a1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690495411f5a1.html
https://die-vhs.de/Veranstaltung/cmx690495411f5a1.html
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Notdienst. In Bayern. 

www.notdienst-zahn.de 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier-  

und Brückentagen? Hier finden Sie den zahnärztlichen 

Notdienst in Ihrer Region. 

Oder Notdienst-Hotline:  0180 5 90 80 08 

(Festnetzpreis 14 ct./Min.) 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 
 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 
 

Apotheken-Notdienst  Februar 2026 
Sonntag, 01.02.2026 Hubertus-Apotheke Salz,  

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 04.02.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Freitag, 06.02.2026 easyApotheke Bad Neustadt, Meinin-

ger Str. 14, Tel. 09771/6008120  

Samstag, 07.02.2026 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 

Sonntag, 08.02.2026 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Mittwoch, 11.02.2026 Hubertus-Apotheke Salz,  

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Freitag, 13.02.2026 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, Markt-

platz 12, Tel. 09771/2265 

Samstag, 14.02.2026 Apotheke in Hohenroth,  

Jahnstr. 1, Tel. 09771/1697 

Sonntag, 15.02.2026 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Rosenmontag, 16.02.2026 Stadt-Apotheke Bad Neustadt,  

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Faschingsdienstag, 17.02.2026 Laurentius-Apotheke 

Brendlorenzen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Mittwoch, 18.02.2026 Stadt-Apotheke Bad Neustadt,  

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Freitag, 20.02.2026 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Samstag, 21.02.2026 Apotheke im Point-Center  

Bad Neustadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Sonntag, 22.02.2026 easyApotheke Bad Neustadt,  

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Mittwoch, 25.02.2026 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 27.02.2026 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstr. 28, Tel. 09777/550 

Samstag, 28.02.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Sonntag, 01.03.2026 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 
 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des  

Folgetages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche  

abrufbar. 
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Oberelsbach 

Mo 02.02. 18:30 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 

und Kerzensegnung 

So 08.02. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemein-

de anl. Eiserner Hochzeit   

Sa 21.02. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Unterelsbach 

So 08.02. 18:00 Uhr Messfeier 

Do 12.02. 18:30 Uhr Messfeier 

So 01.03. 18:00 Uhr Messfeier 

 

Weisbach 

So 01.02. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemein-

de mit Blasiussegen und  

   Kerzensegnung 

Mi 18.02. 19:00 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz 

So 22.02. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemein-

de - Patrozinium 

 

Ginolfs 

Di 03.02. 18:30 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 

und Kerzensegnung 

Sa 14.02. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Sa 28.02. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

  

Sondernau 

So 01.02. 18:00 Uhr Wort-Gottesfeíer mit Blasius-

segen und Kerzensegnung 

So 15.02. 10:15 Uhr Messfeier 

Di 24.02. 18:30 Uhr Messfeier 

So 01.03. 8:30 Uhr Messfeier 

 

 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“   
  
Telefon : 09774/850344 
 

Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 

 

Seelsorge - Rufbereitschaft    Tel. 09701 9079722 
 

Erreichbarkeit einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers 

bei Sterbefällen und dringenden seelsorglichen Anliegen. 
 

Im Normalfall ist bei der Seelsorge-Rufbereitschaft eine 

durchgehende Erreichbarkeit gewährleistet. In Ausnahme-

fällen ist es dennoch möglich, dass kurzfristig kein direk-

ter Kontakt möglich ist. Bitte hinterlassen Sie in diesem 

Fall Ihren Namen und Ihre Telefonnummer für einen um-

gehenden Rückruf.  

 

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberelsbach 
Do   9.00 - 12.00 Uhr 

Fr    9.00 - 12.00 Uhr 

„PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/8580490 oder 09774/344 

Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 

www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0493 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3, 97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  

Senioren sagen   DANKE 
Der Seniorenkreis Oberelsbach konnte sich 

über eine Weihnachtsüberraschung freuen.  

Barbara Kraus hat, im Namen der Eventgruppe, 

aus dem Erlös vom Bauernmarkt, das Mittages-

sen für die Adventsfeier des Seniorenkreises 

gesponsert.  

 

Dafür sagen wir ein herzliches "Vergelt's Gott". 

  

Petra Kaufmann im Namen der Senioren  

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

So erreichen Sie uns: 
 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 

www.youtube.com/@DominikBohne/  

Bürozeit Pfr. Bohne: Montag 8-10 Uhr und nach 

Vereinbarung 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Sternsinger bringen den Segen ins Rathaus 
 

Am 06.01.2026 überbrachten die Sternsinger aus dem 

Ortsteil Unterelsbach den Segen ins Rathaus. 
 

Bürgermeister Denner empfing die Kinder aus Unterels-

bach im Rathaus und dankte Ihnen sehr herzlich, dass Sie 

sich für die diesjährige Sternsinger-Aktion „Schule statt 

Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ auf den Weg 

gemacht haben, um die Kinder in Bangladesch zu unter-

stützen.  

Die diesjährige Sternsingeraktion unterstützt den Kampf 

gegen die Kinderarbeit in dem südasiatischen Land, in 

dem Kinder und Jugendliche unter besonders gesund-

heitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen ar-

beiten müssen, da sie bereits in jungen Jahren zum Fami-

lienunterhalt beitragen müssen. 
 

Neben einer Spende des Bürgermeisters in die Spenden-

büchse gab es natürlich noch ein große Naschtüte für die 

Sternsinger, die sich über die Süßigkeiten sehr freuten. 
 

Den Sternsingern in allen Ortsteilen ein herzliches Danke-

schön für Ihren Dienst und das Überbringen von Gottes 

Segen in die Häuser. 20*C+M+B*26 

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
http://www.youtube.com/@DominikBohne/
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Bergwacht Oberelsbach:  
 

Unterstützung der Sparkasse Bad Neustadt für  

Sanierung eines Einsatzanhängers 
 

 

 

Die Bergwacht Oberelsbach freut sich über die großzügige 

Spende der Sparkasse Bad Neustadt in Höhe von 1.000 

Euro. Die Mittel werden für die Sanierung eines Anhängers 

verwendet, der für den Transport unseres ATV-Einsatz-

fahrzeugs unerlässlich ist. 

 

Das ATV (All Terrain Vehicle) wird bei Rettungen, Bergungen 

und Vermisstensuchen in unwegsamem Gelände einge-

setzt. Besonders im Winter, wenn das Fahrzeug auf Ketten 

fährt, ist der Anhänger für den sicheren Transport unab-

dingbar. Zudem ermöglicht er den überregionalen Einsatz 

des ATVs bei größeren Einsätzen. 

 

Da der Hänger nicht vom Staatshaushalt finanziert wurde, 

trägt die Bereitschaft den Unterhalt dafür selbst.  

Dank der Unterstützung der Sparkasse kann die notwendi-

ge Sanierung des Anhängers umgesetzt werden, während 

ein Großteil der Arbeiten von den engagierten Mitgliedern 

selbst durchgeführt wird. 

 

Wir danken der Sparkasse Bad Neustadt für diese wertvolle 

Unterstützung, die einen wichtigen Beitrag zur Einsatzbe-

reitschaft und Sicherheit in unserer Region leistet. 

TSV Oberelsbach 
 

Am 07.12.2025 luden die Freizeitvolleyballer „Rosas Rote 

Panther“ des TSV Oberelsbach zum 30. Mal zu ihrem tradi-

tionellen Volleyballturnier ein. Da die Oberelsbacher Sport-

halle derzeit renoviert wird, fand das Jubiläumsturnier in 

diesem Jahr in der Turnhalle in Ostheim statt. Auch wenn 

der Spielort ein anderer war, blieb die Stimmung wie  

gewohnt gut. 

 

Sechs Mixed-Mannschaften mit mindestens zwei Frauen 

pro Team nahmen am Turnier teil: die Gastgeber „Rosas 

Rote Panther“, die „Holzwürmer“, „Kabine 3“, „Unser End-

gegner“, „.Punkteschenker.“ sowie die „Sportgemeinschaft 

Landratsamt“. Gespielt wurde zunächst in zwei Gruppen 

mit je drei Mannschaften, die Vor- und Rückrundenspiele 

wurden in Sätzen à 15 Minuten ausgetragen. 

 

Nach abwechslungsreichen und fairen Spielen ging es in 

die Platzierungsspiele. Im Finale trafen schließlich „Kabine 

3“ und die „Holzwürmer“ aufeinander. „Kabine 3“ erwisch-

te den besseren Start und entschied den ersten Satz klar 

mit 25:11 für sich. Auch im zweiten Satz behielten sie mit 

25:18 die Oberhand und sicherten sich damit den Turnier-

sieg. 

 

Bericht und Foto, Charlotta Sperl.  

 

 

Bei den „Rosas Roten Panthern“ kamen alle Spielerinnen 

und Spieler zum Einsatz. Der sportliche Erfolg stand dabei 

nicht allein im Vordergrund, sondern vor allem das gemein-

same Miteinander, dass das Turnier seit vielen Jahren aus-

zeichnet.                           

  

Neben dem sportlichen Geschehen blieb auch Zeit für Ge-

spräche in gemütlicher Runde. Alte Kontakte wurden ge-

pflegt, neue geknüpft – ganz im Sinne des Freizeitvolley-

balls. Ein großer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern 

sowie besonders den Sponsoren, die das Turnier wieder 

unterstützt und damit erst möglich gemacht haben. 

 

Trotz des Ausweichortes war das 30. Turnier der „Rosas 

Roten Panther“ ein rundum gelungenes Jubiläum. Anfang 

2026 hofft man, wieder in der dann renovierten Sporthalle 

in Oberelsbach spielen zu können. 

 

 

 

 

Wohnung in Oberelsbach ab 01.04.26  

zu vermieten  

2 Zimmer, Küche (mit EBK), Bad, WC, Galerie, Stellplatz 

Tel. 09774 9203 
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Jeden  

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr  

Turnhalle Oberelsbach 

Jeden  

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr Alte Schule Unterelsbach 

Jeden  

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Do 

05.02. 

Frauenfasching 

19:00 Uhr Sportheim Oberelsbach 

TSV Oberelsbach 

 

Fr 06.02. 

Sa 07.02. 

Fr 13.02. 

Sa 14.02. 

Büttenabende 

19:30 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

19:30 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

19:30 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

19:30 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Sa 

07.02. 

Büttenabend 

19:30 Uhr Elstalhalle 

Faschingsverein Oberelsbach 

Fr 

13.02. 

 

Faschingstanz 

20:00 Uhr Elstalhalle 

Valentin-Rathgeber-Chor 

 

 

Sa 14.02. 

So 15.02. 

Mo 16.02. 

Fasching, Schnitzel & Feierlaune 

Barbara Kraus 

ab 14:00 Uhr Rhöner Trachtenstube 

ab 16:00 Uhr Rhöner Trachtenstube 

ab 13:00 Uhr Rhöner Trachtenstube 

Sa 

14.02. 

Kinderfasching in Ginolfs 

14:00 Uhr Sportheim Ginolfs 

Faschingsverein Ginolfs 

So 

15.02. 

Kinderfasching in Sondernau 

13:13 Uhr Bürgerhaus 

Musikverein Sondernau 

So 

15.02. 

Kinderfasching in Oberelsbach 

13:30 Uhr Elstalhalle 

Faschingsverein Oberelsbach 

Di 

17.02. 

Kinderfasching in Unterelsbach 

13:30 Uhr Rhönhalle Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Sa 

21.02. 

Jahreshauptversammlung 

19:30 Uhr Rhöner Trachtenstube 

Länzinger Körperschaft Oberelsbach 

Mi 

25.02. 

Wirtshaussingen 

17:30 Uhr Rhöner Trachtenstube 

Böhmisch Gschtörd  

Do 

26.02. 

Jahreshauptversammlung 

19:30 Uhr Proberaum 

Trachtenkapelle Markt Oberelsbach 

Sa 

28.02. 

Spielzeugbasar 

13:00—15:00 Uhr Elstalhalle 

Kindergarten Oberelsbach 

Veranstaltungen  Februar 2026 Heimatansichten:  

Ausstellung von Norbert Rochler im Mühlencafé 

Noch bis Ende Februar zeigt das Mühlencafé Bilder von 

Norbert Rochler. Der bekannte Oberelsbacher Maler hat 

auf seinen Bildern Landschaften, Orte und Ansichten der 

Rhön festgehalten. Neben bekannten Perspektiven sind 

auch Darstellungen von früher zu sehen, die heute nicht 

mehr erhalten sind. Rochlers Bilder erzählen Rhöner  

Geschichte und machen den Wandel der Zeit sichtbar. 

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Mühlencafés 

zu besichtigen: 

 

Dienstag bis Freitag: 6:15 – 18:00 Uhr 

Samstag: 6:15 – 13:00 Uhr 

Sonntag: 13:30 – 17:00 Uhr 

Montag: Ruhetag 

Sa 

28.02. 

Jahreshauptversammlung 

19:30 Uhr Rhöner Trachtenstube 

Jagdgenossenschaft Oberelsbach 

So 

01.03. 

Jahreshauptversammlung 

18:00 Uhr Gemeindehaus Weisbach 

Obst- und Gartenbauverein "Concordia" 

Weisbach  

So 

01.03. 

Rhöner Frühling—Frühlingsmarkt  

Tag der offenen Tür 

10:00 — 18: 00 Uhr  

Umweltbildungsstätte Oberelsbach 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 18.02.2026 

Erscheinungstermin:  März 2026 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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